
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

10. Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1912

urn:nbn:de:bsz:31-221013

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221013


ae nate R eii
uſw .l

Schiffe
S I Bah

SUNUN S , 159
Februar 196
März 164
I . Vierteljahr . 519
April 157
Mai N 181
Simt ania Hi - 182
II . Vierteljahr . | 520

EEPE NS , 220
t s N1182
September 178

III . Vierteljahr575
Oktober . . . 168
November . . 128

DANAE , FINI. , 81
Februar 49

März 45
I. Vierteljahr . 125
April 40

E S srs 61
EA Eas 42

II . Vierteljahr . ] 143

DEE . S 78
Auguſt 49

September 60

III . Vierteljahr 182

Oktober . . 41
November . . 25

il Bat | t

| 291 930,5 198 | 9251 || 59 ] 2019
[ 8162187280

|
13544 |> 59 | 1182

250 . 188 ||: 424 | 31040 |: 76; | 2409A RE ETE ar

858 331,5| 902 | 53835 | 194 | 5560
2990972 | 439 273355 ] 64 | 2249,5
331 114 || 488 |

28576 |° 65 | 4510,5
882849,5 ] 438 21291,5 ] 69 | 50825

[1004935,5| 1 310 | 72203 | | 198 ` 11842,5
482620 | 464 | 27975,5] 67 | 4804
444 697 , 492 | 80978,5 ] 64 | 5424

381 017/ 47229770 65 : | 15702,5
1258335 | 1428| 88724 | 196 15430,5
444 199,5 450

| 28 680,5 | 67 | 4722
898567 || 8380 | 21409 I 62 | 4292

8622,5 ) 502 ) 51679,5267 802,5
| 2641 | 60L: 48747 || 66 |- 848

| 4691 .Jl 1501 4 62155 f, 90 - 1003 .
10954,5 ]1764 | 162 81,5 | 223 | 2653,5

8076 | 588 | 51593 || 75 | 1060
4155 [ 652 46 10384 | - 966
2782 | 709 | 58510,5 ] 90 | 1189

10013 | 1899 | 156206,5| 249 | 3165
| 08775,5 7830 | 59678,5 ]: 95 -| 1545,5

118718 72563 086 [ 77 [ 1171

8044 . || 610 | 50524,5 ] . 72 | 1267|
23191 | 2068 | 173234 | 244 | 3983,5

6726,5 ] 706 | 58961 || 72 | 640
8407 . [ i622 ] . 52185,3 . 78 4 1493

|
|
|

Rheinau

zu Berg | Rhein zu Tal

| Güter Schiffe Güter | SHiffe
tSS s WE N

Zahl t Zahl

Ankunft :
POOU FTRS 673
1106870 |

-1 67 [ 724
87 25825 304[ 656

289629 | 27 | 8371 | 2053

KOO GAA. diregi — 674
98 3406 70 [ 808

148 616,/ / 4 — 830

332480,s( 16 70 2307

| 146 298 | 10 ia 925
118 781 — — f855

117988 4 — ] 760

383062 | 14 | — | 2580

100786 || —
|

— 881
84967 | 6 | "840 | "802

Abgang :
38889 || 115 | 4185,5 ] 218 |

— 157 | 2575 | : 844

410 | 150 . [50938|.
535

3749 422 | 57. 643,5| 1097

2 305,5 : 128: 181718 . | - 554
12027,5 181 1828 [ 546

6537,/133 1806 [ 523
|

20 870,5| 387 (35 352| 1623

13984 | 164 | 3258 | 574

3063,/135 2412 [ 640

3599120 4234 595

| _20646,5| 419 - | 9904 | 1809

2423 128 2600 [ 565
2210 101 17555 475

Rheingu Berg| RheinguLal |

Güter | Siffe ] Güter

Mannheim

goe o e

10 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1912 .
Mit Beginn der winterlichen Jahres

Beſchäftigungsmöglichkeit
rbeitsnachweiſe im ver

Raße benutzt als in jedem
glejenige der erfolgten Einſtellungen hat ſowohl bei der männlichen als auch bei der weiblichen

J| Medar gu Tal
bezw. ait Berg

Schiffe Güter

zeit iſt , wie alljährlich , die Arbeitsgelegenheit bezw
faſt überall ſtark zurückgegangen . Infolgedeſſen wurden die öffentlichen

floſſenen Berichtsmonat von den Arbeitgebern in erheblich geringerem
anderen Monat des Jahres 1912 ; die Zahl der offenen Stellen wie

bteilung einen Tiefſtand erreicht , wie er während des ganzen Jahres — auch in den Winter⸗
monaten
ſuchenden

monat ( November 1912 ) , Bei der weiblichen
er Arbeitsnachweiſe durch Herrſchaf

ein Stellenwechſel im Weihnacht

Januar und Februar —nicht beobachtet wurde .

nicht im gleichen Maße geſtiegen iſt , wie ſonſt um dieſe Zeit , ſondern wef
ven Vormonat ( um rund 2800 ) und gegen den Dezember 1911
iſt das Überangebot durchaus nicht ſo groß , als hie und da be

ezember 1912 bei der männlichen Abteilung auf 100 verlangte
Hende gegen 354 im De

Es

Da jedoch die Zahl der Arbeit⸗

entlich gegen
( um rund 1300 ) zurückblieb, ſo
fürchtet wurde .

Arbeitskräfte rund 328 Arbeit⸗
zember 1911 und gegen 262 im immerhin noch recht günſtigen Vor⸗

Abteilung läßt ſich die verringerte Inanſpruchnahme
ten wie durch Dienſtboten hauptſächlich dadurch erklären , daß

smonat von beiden Seiten tunlichſt vermieden wird .

kamen im

Im einzelnen verlautet für die Berufe und die Geſchäftskreiſe der Anſtalten folgendes :

a) Männliche Abteilung :

ArbeitBeinahebei ſämtlichen Berufen und an allen Plätzen war es möglich ,
skräften durch das vorhandene Angebot reichlich zu decken .

den Bedarf an

In der Landwirtſchaft war

LIRA

E

ai
nien
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Arbeitsgelegenheit allgemein wenig vorhanden ; nur in Freiburg waren landwirtſchaftliche Arbeiter

etwas mehr verlangt , und Waldshut hatte Mangel an landwirtſchaftlichen Dienſtknechten auf Jahres

lohn . — Die Vermittelungstätigkeit in der Pforzheimer Goldwaren - ⸗Induſtrie war im Dezember

äußerſt gering , was zum größten Teil auf die Balkanwirren zurückgeführt wird . Es konnten nur

insgeſamt 330 Arbeitskräften ( gegen 715 im November 1912 und 494 im Dezember 1911 )

Stellen vermittelt werden . — Mit Ausnahme von Baden - Baden und Karlsruhe , wo für Bau

handwerker — wie Maurer , Zimmerleute , Schreiner , Glaſer , Blechner , Bauſchloſſer , Maler , Erd

arbeiter und Taglöhner — immer noch in genügendem Umfange Arbeitsgelegenheit vorhanden war ,

iſt in faſt allen Plätzen ein Stillſtand im geſamten Baugewerbe eingetreten . Die vorgeſchrittene

Jahreszeit und die ungünſtige Witterung erlaubt vielfach das Arbeiten im Freien nicht mehr , ſo

daß Neubauten nur ausnahmsweiſe noch fertiggeſtellt werden . — In Freiburg waren von allen Be —

rufen nur Tapeziere , Elektromonteure , Bäcker , Metzger und Friſeure etwas mehr verlangt .

Die Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal beim Freiburger Arbeitsamt hatte mehr

Stellen für männliches Perſonal , dagegen weniger für weibliches zu beſetzen . Der Verkehr in der

Freiburger Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe zeigte ebenfalls einen geringeren Stellenwechſel .

Es meldeten ſich viele ſtellenloſe Hausburſchen , Kellnerinnen uſw.

Bei der Anfang Dezember in Karlsruhe vorgenommenen Arbeitsloſenzählung meldeten ſich

insgeſamt 145 Perſonen ( 143 männliche und 2 weibliche ) , das ſind weniger als zur gleichen Zeit

in den letzten Jahren . Die Einrichtung von Notſtandsarbeiten hat ſich denn auch vorläufig noch

nicht als nötig erwieſen . In Mannheim haben ſich zu Notſtandsarbeiten 365 Mann gemeldet ;

davon wurden bis letzten Dezember 203 Mann beſchäftigt .

Die Unterſtützungsgeſuche bei den Verpflegungsſtationen der Kreiſe Konſtanz und Villingen

Nebenſtellen des Arbeitsamts Konſtanz ) haben gegen den gleichen Monat im Vorjahr um rund

600 abgenommen . Die Verkehrsziffer der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut iſt

von 2239 im November v. Is . auf 2823 im Dezember geſtiegen .

b) Weibliche Abteilung :

Wie ſchon eingangs erwähnt , war der Dienſtbotenwechſel der Feiertage wegen nur gering .

Im allgemeinen deckten ſich übrigens Angebot und Nachfrage , ſo daß von einem wirklichen Dienſtboten⸗

mangel nicht geſprochen werden kann . In Freiburg fanden Fabrikarbeiterinnen leicht Arbeit . In

Bruchſal fehlte es etwas an Küchenperſonal für Wirtſchaften und an Privatköchinnen . Waldshut

hatte Mangel an landwirtſchaftlichen Dienſtmägden auf Jahreslohn ; auch Dienſtmädchen , die kochen

können , waren hier immer noch ſehr begehrt .

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im Dezember 1912 die Zahl der

männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . 4988 | B626 ] 8614

Metida a ai a aaiae l G 3 694 20 071

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) 3 773 2 2586 028 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 328,3

bezw. 101,9 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 29 ,

bezw. 61,o eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen

wurden 75 , bezw. 62,2 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . Von Den Arbeitſuchenden bezeich—

neten fich 53,4 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen

Abteilung 59,5 und bei der weiblichen Abteilung 26,8 vom Hundert . Davon waren 78 , % bezw.

84,1 % unter 4 Wochen arbeitslos .

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßige Arbeits⸗

nachweiſe ) von insgeſamt 44 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemeinnützigen

und Wohltätigkeitsanſtalten uſw. (je 1 in Bruchſal , Offenburg , Pforzheim und Raſtatt , je 2 in

Baden⸗Baden und Lahr , 3 in Konſtanz , 6 in Heidelberg , je 8 in Freiburg und Karlsruhe und

11 in Mannheim ) im Dezember im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet :

1658 offene Stellen , 1546 Arbeitſuchende und 762 beſetzte Stellen .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden

im Dezember 1912 für männliches Perſonal 1480 offene Stellen und 2989 Arbeitſuchende gezählt
und von letzteren 1379 untergebracht . — Bei 19 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Natural⸗

verpflegungsſtationen ) , bei denen im Dezember 13 265 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren

3939 offene Stellen vorgemerkt, davon konnten 314 beſetzt werden . Bei 4 Naturalverpflegungs⸗

ſtationen des Kreiſes Waldshut ( ohne die Stadt Waldshut ſelbſt), welche Stellenvermittelung
betreiben , waren im Dezember 9 offene Stellen angemeldet , die alle beſetzt wurden .
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